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Wir können junge Menschen am besten 

auf das Leben vorbereiten, wenn wir sie 

daran teilhaben lassen.



Warum Kinder- und Jugendpartizipation? 
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Selbstwirksamkeit 

und Persönlichkeits-

entwicklung

Lernfeld für 

demokratische 

Prozesse

Verbesserte 

Entscheidungsqualität 

und Praxisnähe

Grundrecht und 

Förderung 

Chancen-

gerechtigkeit

Bilder mit KI-generiert



Kinder- und Jugendpartizipation als Verpflichtung
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Rechtliche Grundlagen:
- UN-Kinderrechtskonvention

- Bundesverfassung BV

- Kinder- und Jugendförderungsgesetz KJFG

- Art. 60 EGZGB 

Kantonale Handlungsempfehlungen: 
«Partizipativer Einbezug» 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene werden auf Gemeindeebene in jene Vorhaben 

miteinbezogen, die direkte und relevante Auswirkungen auf sie haben.

Insbesondere bei: 

− Gestaltung eines kinder- und jugendfreundlichen Lebensraums (inkl. Verkehrsplanung) 

− Durchführung von Bedarfsanalysen sowie Erarbeitung von konzeptionellen Grundlagen 

für den Kinder- und Jugendförderbereich 

− Ausgestaltung und Durchführung von Kinder-/Jugendförder-Angeboten

https://disg.lu.ch/-/media/DISG/Dokumente/Themen/Kindheit_Jugend_Familie/Kinder_und_Jugendfoerderung_Kinder_und_Jugendleitbild/Kinder_und_Jugendfoerderung/2023_Handlungsempfehlungen_KJF_DEF.pdf?rev=7a582c75c73448c4abeeaa4f591070a9


Ablauf Veranstaltung (I)

René Helfenstein
Abteilungsleiter Kindheit-Jugend-Familie und Integration, DISG

Judith Schwingruber
Fachperson Kinder- und Jugendförderung, DISG

Ivica Petrusic
Hochschule Luzern, Institut für Soziokulturelle Entwicklung, 
Dozent und Projektleiter

Judith Schwingruber
Fachperson Kinder- und Jugendförderung, DISG

Begrüssung und Einstieg ins Thema

Ablauf

Kinder- und Jugendpartizipation – 

Rolle von Gemeindebehörden und 

Fachpersonen

Einstieg in Atelierrunden
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Ablauf Veranstaltung (II)

Leitende von Atelier 1 bis 4

Leitende von Atelier 5 bis 8

Judith Schwingruber
Fachperson Kinder- und Jugendförderung, DISG

Atelierrunde 1

Atelierrunde 2

Unterstützung durch den Kanton

Vernetzungsapéro
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Ihr seid herzlich eingeladen



Kinder- und 
Jugendpartizipation

Rolle der “enabler” in einer Gemeinde                                 

Entscheidungsträger:innen und Fachpersonen

Ivica Petrusic

Hochschule Luzern 
Soziale Arbeit

Diese Präsentation ist separat aufgeschaltet auf unserer Webseite



Ateliers zu Kinder- und 
Jugendpartizipationsprojekten
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Atelierrunde dauert 40 Minuten – 15.50h - 15.55h zügiger Wechsel
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Übersicht Atelierrunde 1

Ateliernummer, -name Raum

1) Kriens – Kinder- und Jugendräte Meetingraum 25 - EG

2) RADIX – Communities that care Meetingraum 12 - UG

3) Wolhusen/Schüpfheim – 

Jugendförderung 16+

Seminarraum (Plenum) - EG

4) Root – Strategie Kinderleitbild Meetingraum 14 - UG



Präsentationen der Ateliers: auf unserer Webseite aufgeschaltet

Rückkehr Plenum: pünktlich 16.45h
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Übersicht Atelierrunde 2

Ateliernummer, -name Raum

5) UNICEF – Kinderfreundliche Gemeinde Meetingraum 25 - EG

6) Beromünster – Kinder- und Jugendfest Seminarraum (Plenum) - EG

7) Sportförderung – Partizipation im Sport Meetingraum 14 - UG

8) Luzern – Strassengestaltung und 

Verkehrssicherheit

Meetingraum 12 - UG

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/Vernetzung_und_Veranstaltungen/Werkstattgespraech_Kinder_und_Jugendfoerderung_2026


Kinder- und Jugendpartizipation- 
Unterstützung durch den Kanton

Judith Schwingruber, Fachperson Kinder- und Jugendförderung, DISG
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Kostenbeitrag DISG: 70% der Kosten, bis max. 4’900.-

Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Offerte externer Beratungsdienstleister, inkl. Vorgehen und Zeitplan

− Ausgefülltes Gesuchsformular
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1) Externe Begleitung Aufbau Kinder-/Jugendparlament
Bsp. Kriens, «Kinder- und Jugendrat»

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung


Es fallen folgende Kosten an: 
− Auswertung der Jugendbefragung durch Universität Zürich (CHF 5’600.-)

− Prozessbegleitung durch RADIX (variieren je nach Gemeindegrösse)

− Umsetzungsmassnahmen (variieren je nach Vorhaben), sowie 10% Pensum für Projektleitung vor Ort

Kostenbeitrag:
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2) Implementierung «Communities that care» - I

Jugendbefragung Kostenbeteiligung DIGE

Auswertung der Jugendbefragung: CHF 5’600.- 

pro Gemeinde

Dienststelle Gesundheit und Sport, Fachstelle 

Gesundheitsförderung übernimmt Kostenaufwand 

bei 3 Luzerner Gemeinden (Periode 2026-2029).

Begleitung RADIX Kostenbeteiligung DISG

Gemeinden mit <10’000 EW 60% Kostenbeteiligung bis max. CHF 6’000.-

Gemeinden mit 10’000 EW bis 40’000 EW 60% Kostenbeteiligung bis max. CHF 9’000.-

Gemeinden mit >40’000 EW 60% Kostenbeteiligung bis max. CHF 12’000.-



Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Ausgefülltes Gesuchsformular

➢ Unterlagen einreichen bei DISG

Evtl. Beiträge an Umsetzungsmassnahmen: 
− Swisslos Kinder- und Jugendprojektförderfonds (kleine Projektbeiträge)

− Oder Massnahmen gemäss Anschubfinanzierung Kinder- und Jugendförderung
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2) Implementierung «Communities that care» - II

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung


Kostenbeitrag DISG:

Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Offerte externer Beratungsdienstleister, inkl. Vorgehen und Zeitplan

− Ausgefülltes Gesuchsformular

Im Falle von Projekt «Jugendförderung 16+»: 
finanziert über RET Region Luzern WEST.
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3) Begleitung partizipative Bedarfsklärung
Bsp. Region Wolhusen+ Schüpfheim, «Jugendförderung 16+»

Prozessbegleitung durch Kostenbeitrag DISG

Interne Fachperson 70% der Kosten bis max. CHF 6’700.-

Externe Fachperson 70% der Kosten, zwischen CHF 8’400.- bis 

max. 10’500.- (je nach Grösse Zielgruppe)

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung


Kostenbeitrag DISG: 70% der Kosten, bis max. CHF 8’400.-

Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Offerte externer Beratungsdienstleister, inkl. Vorgehen und Zeitplan

− Ausgefülltes Gesuchsformular
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4) Externe Begleitung partizipative Konzeptentwicklung
Bsp. Root, Projekt «Strategie Kinderleitbild»

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung


Die anfallenden Prozessbegleitkosten von UNICEF werden durch die 

DISG subventioniert.

Kostenbeiträge DISG:
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5) Implementierung «UNICEF Kinderfreundliche 

Gemeinde» - I

Prozesskosten UNICEF Kostenbeteiligung DISG

Standortbestimmung: CHF 2’000.- 70%, d.h. CHF 1’400.-

Labelprozess Gde. <10’000 EW: CHF 10’000.- 60%, d.h. CHF 6’000.-

Labelprozess Gde. 10’000 – 40’000 EW: CHF 15’000.- 60%, d.h. CHF 9’000.-

Labelprozess Gde. >40’000 EW: CHF 20’000.- 60%, d.h. CHF 12’000.-

Rezertifizierung: CHF 5’500.- 60%, d.h. CHF 3’300.-



Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Ausgefülltes Gesuchsformular

Weitere Förderfonds:
− ALDI Fonds für partizipative Prozesse + Projekte, Gemeindefonds für konkrete Massnahmen für 

Kinder und Jugendliche.

− Subsidiär Kostenbeiträge DISG möglich, sofern diese Fonds geringere Beiträge auszahlen als 

Anschubfinanzierung der DISG.
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5) Implementierung «UNICEF Kinderfreundliche 

Gemeinde» - II

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung
https://www.unicef.ch/de/was-wir-tun/national/partner-und-initiativen/kinderfreundliche-gemeinde


Für spezielle partizipative Kinder- und Jugendprojekte (zusätzlich zu 

Angebot der Regelstruktur).

Kostenbeitrag DISG:
− Über Swisslos Kinder- und Jugendprojektförderung. Beitrag variiert nach Projektgrösse und 

Ausmass Partizipation. In der Regel Beiträge zwischen CHF 500.- bis 2’500.-.

Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Ausgefülltes Onlineformular

− Kurzkonzept mit Zeitplan

− Budget
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6) Durchführung partizipativer Kinder-/Jugendprojekte
Bsp. Beromünster, «Kinder- und Jugendfest»

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp
https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/fkjp


Finanzielle Unterstützung durch DIGE/DISG für Trägerschaften 

offener Sporthallen:
− Förderfonds für Offene Sporthallen. Bedingungen: 

− kostenfreies Angebot für Zielgruppe

− mind. 10x Offene Sporthallen pro Saison (à mind. 2h)

− Teilnahme an Weiterbildungen für Leitende und Juniorcoachende

− Zusätzliche Mittel wenn Juniorcoachende (CHF 500.-)

Weitere Informationen und Gesuchsformular

Kontakt: DIGE Suchtprävention, Iris Kohler, iris.kohler@lu.ch 
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7) Offene Sporthallen mit Juniorcoachenden

https://sport.lu.ch/offene_Sporthallen/Projektunterstuetzung
https://sport.lu.ch/offene_Sporthallen/Projektunterstuetzung/Formulare
mailto:iris.kohler@lu.ch


Bedingungen für Kostenbeitrag:

− Gebiet ist öffentlich zugänglich

− Partizipation erfolgt in mindestens zwei der drei Prozessphasen

1) Bedarfsanalyse und Planung (höchste Priorität)

2) Umsetzungsphase

3) Phase Unterhalt und Pflege

− Keine Finanzierung von Baukosten, Spielgeräten, Bepflanzungen. Nur Beitrag

    an Kosten Partizipationsprozess (begleitet durch Fachperson)
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8) Begleitung partizipative Bauvorhaben - I
Bsp. Stadt Luzern, Strassengestaltung und Verkehrssicherheit Tribschenstr.



Kostenbeitrag DISG:

Notwendige Unterlagen für Gesuch:
− Beschluss Gemeinde-/Stadtrat 

− Offerte externer Beratungsdienstleister, inkl. Vorgehen und Zeitplan oder 

    Konzept der internen Fachperson, inkl. Zeitplan und Budget

− Ausgefülltes Gesuchsformular
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8) Begleitung partizipative Bauvorhaben - II
Bsp. Stadt Luzern, Strassengestaltung und Verkehrssicherheit Tribschenstr

Prozessbegleitung durch Kostenbeitrag DISG

Interne Fachperson 70% der Kosten bis max. CHF 5’250.-

Externe Fachperson 70% der Kosten bis max. CHF 10’500.-

https://disg.lu.ch/themen/kjf/kjf/fU/Anschubfinanzierung


Weitere Formen von Anschubfinanzierung

Erstberatung von Gemeinden zur Kinder- und Jugendförderung 

Unterstützung bei der Gesuchseingabe

Vernetzung zu Gemeinden mit ähnlichen Projekten

Hinweise zu Hilfsmitteln und Vorlagen

✓Alle Infos unter: Kinder- und Jugendförderung Kanton Luzern
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Weitere Unterstützung

https://autor-disg.lu.ch/themen/kjf/kjf
https://autor-disg.lu.ch/themen/kjf/kjf
https://autor-disg.lu.ch/themen/kjf/kjf


Auswertung Werkstattgespräch
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Menti.com

Code: 2115 1258



Gesundheits- und Sozialdepartement

Dienststelle Soziales und Gesellschaft

https://disg.lu.ch 

Kinder- und Jugendförderung

Judith Schwingruber, 041 228 65 80

judith.schwingruber@lu.ch 

Euer Engagement für Kinder- und Jugendpartizipation zählt – 
vielen DANK!
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https://disg.lu.ch/
mailto:judith.schwingruber@lu.ch
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